
SUCHEN, FINDEN UND GEWINNEN
Im unteren Bild haben sich zehn Fehler eingeschlichen. Finden Sie diese und sen-
den Sie das Bild mit den eingekreisten Fehlern und ihrer Postanschrift, inklusive
Telefonnummer, bis nächstenMontag an:

Redaktion Zuger Woche, «Kennwort Suchbild», Postfach 1827, 6341 Baar. Der Ge-
winner wird in der nächsten Ausgabe bekannt gegeben und erhält zwei Menü-Gut-
scheine von McDonald’s, die er bei der Zuger Woche an der Dorfstrasse 13 in Baar
abholen kann.

Auflösung der
letzten Ausgabe

Herzliche Gratulation an:

Kevin Häusler, Unterägeri

AUS DEN GEMEINDEN
Komm mit ins Spieleland!
Am 6. Mai findet bereits zum
23. Mal das beliebte ZuKi-Kin-
derfest im Hirsgarten in Cham
statt. Das diesjährige Motto ist
im Titel des Artikels zu finden.

Cham Basteln, Neues kennenler-
nen, Rätsel lösen, Bauen, Experi-
mentieren und natürlich Spielen,
Spielen, Spielen – all das erwartet
die Besucher der 23. Ausgabe des
Kinderfests ZuKi am 6. Mai, von 10
bis17Uhr, imHirsgartenCham.Hier
können Klein und Gross ihr Spiel-
glück oder Geschick gemeinsam
ausprobieren und an verschiede-
nen Ständen ihr Wissen erweitern
undAbenteuer erleben.Natürlich ist
auch für ausreichend Verpflegung
gesorgt, denn: Spielen macht hung-
rig! Und während die jüngeren Gäs-
te bestens beim Experimentieren
und Entdecken aufgehoben sind,
kann sich die ältere Garde austau-
schen, verpflegen oder einfach das
bunte Treiben geniessen.Wichtig zu
wissen: Das Fest findet bei jeder
Witterung statt, frei nach dem Bon-

mot «Es gibt kein schlechtes Wetter
– nur schlechte Kleidung».

Helfer gesucht!
Das ZuKi-Kinderfest ist nur durch
den Einsatz von über 100 Freiwilli-
gen möglich. Für die Betreuung ein-
zelner Attraktionen (drei Stunden-
Schichten) sucht ZuKi weitere Frei-
willige. Sie haben Interesse? Dann
melden Sie sich unter www.zuki.ch
an und helfen Sie mit, ein tolles Fest
auf die Beine zu stellen! PD/KG

Das ZuKi-Kinderfest findet jedes Jahr
grossen Anklang. z.V.g.

FDP Steinhausen
An der Nominationsversamm-
lung der FDP.Die Liberalen
Steinhausen wurden 24. April
die Kandidaten für den Ge-
meinderat, den Kantonsrat und
die Rechnungsprüfungskom-
mission (RPK) nominiert.

WahlenDieMitglieder der FDP.Die
Liberalen Steinhausen hielten am
Abend des 24. April im Restaurant
Rössli ihre Nominationsversamm-
lung ab. Die beiden bisherigen Ge-
meinderätinnen Esther Rüttimann,
Vorsteherin Soziales und Gesund-
heit, und Carina Brüngger, Vorste-
herin Finanzen und Volkswirt-
schaft, wurden wie erwartet als
Kandidatinnen zur Wiederwahl be-
stätigt. Zusätzlich nominiert die
Partei Esther Rüttimann als Kandi-
datin für das Gemeindepräsidium.

Kantonsrat
Im Rennen um die Kantonsratssit-
ze werden Mario Reinschmidt (57),
Adrian Dubach (20) und Reto
Schorta (36) für die FDP versuchen,
den vor vier Jahren verlorenen Sitz
zurückzuerobern, und wieder mit
mindestens zwei Vertretern im Kan-

tonsrat Einsitz zu nehmen. Mit Ad-
rianDubach ist ausserdemein Jung-
freisinniger auf der Liste vertreten.

Rechnungsprüfungskommission
Die aus dem Kantonsrat scheiden-
de Monika Weber und die als Prä-
sidentin der Rechnungsprüfungs-
kommission (RPK) scheidende Cas-
ha Frigo, wurden von den Anwe-
sendengebührendverdankt.Umdas
Präsidium in der RPK zu verteidi-

gen, wird neu Urs von Wartburg ins
Rennen geschickt, der mit seiner Er-
fahrung als Divisions-CFO der
RUAG Aviation in Emmen über die
dafür notwendigen Qualifikationen
verfügt. Die FDP.Die Liberalen
Steinhausen freuen sich, mit so
hervorragenden Kandidaten in die
kommenden Wahlen zu steigen,
und wünschen allen Kandidieren-
den alles Gute im Wahlkampf.
www.fdp-steinhausen.ch PD/DK

V.l.n.r.: Reto Schorta, Adrian Dubach, Esther Rüttimann, Urs von Wartburg, Carina
Brüngger und Mario Reinschmidt. z.V.g.

Gemeinwesenzentrum
Das Quartierbüro der Jugend-
und Gemeinwesenarbeit Cham
heisst neu «Gemeinwesenzen-
trum». Die Umbenennung soll
die vielfältige Nutzung der
Räumlichkeiten für die ganze
Gemeinde besser verständlich
machen.

Cham Bei einer externen Evaluati-
on der Hochschule Luzern zur Ge-
meinwesenarbeit in Cham zeigte
sich, dass die Bezeichnung «Quar-
tierbüro» für die Büroräumlichkei-
ten an der Hünenbergerstrasse 3 für
Irritationen sorgte beziehungsweise
von der Bevölkerung missverstan-
den wurde. Viele nahmen an, dass
es für jedes Quartier in Cham ein ei-
genes Quartierbüro geben würde.
Zudem wurde auch innerhalb der
Sozialkommission über die Be-
zeichnung «Quartierbüro» disku-
tiert. Deshalb entschied sich die Ab-
teilung Soziales und Gesundheit für
einen Namenswechsel.

Workshop
An einem Workshop mit verschie-
denen Teilnehmenden, welche die
Tätigkeiten der Jugend- und Ge-

meinwesenarbeit kennen, wurde
das Vorhaben Ende 2017 in Angriff
genommen. Nach angeregten Ge-
sprächen wurde der Name «Ge-
meinwesenzentrum» auserkoren.

Öffnungszeiten
Das Gemeinwesenzentrum ist je-
weils mittwochs bis freitags, von 14
bis 18 Uhr, geöffnet. Dort findet ei-
ne Vielzahl von Angeboten statt, wie
das Beratungsangebot der Pro Se-
nectute «Beratung vor Ort», das je-

weils am letzten Montag im Monat
von 14 bis 16Uhr durchgeführt wird.
Die Räume können auch für priva-
te oder Vereinszwecke gemietet und
genutzt werden, sei es für einen An-
lass, einen Kindergeburtstag, ein
Treffen unter Freunden oder eine
Sitzung zur Vorbereitung des
nächsten Vereinsanlasses. Anfra-
gen werden unter jgwa@cham.ch
oder Tel. 041 723 89 60 entgegen-
genommen. www.cham.ch

PD/DK

Der Name ist Programm: Das Quartierbüro in der Einwohnergemeinde Cham wird in
«Gemeinwesenzentrum» umbenannt. z.V.g.

Geschichten um die Zuger Trophy
Rolf Lott ist Mitglied beim Ve-
loclub Hünenberg. Zusammen
mit sechs Vereins-Gspändli liest
er die auf dem Michaelskreuz
eingeworfenen Stempelkarten
ein – und er fährt auch selbst
bei der Zuger Trophy mit.

Hünenberg Als die Raiffeisen Zu-
ger-Trophy beim zehnjährigen Ju-
biläum erweitert wurde, kam die
Bergetappe von Root auf das Mi-
chaelskreuz dazu. Seitdem ist der
Veloclub Hünenberg Teil der Tro-
phy. «Ich finde das Konzept der Zu-
ger-Trophy super. Da war für mich
sofort klar, dass ich mithelfe», blickt
Rolf Lott auf den Anfang zurück.

Kein interner Wettkampf
Etwa ein Dutzend Mitglieder haben
dieses Jahr schon Kilometer für den

VCHünenberggesammelt.Lott führt
die interne Rangliste mit rund zehn
Starts deutlich an. Aktuell gebe es
aber keine interne Meisterschaft.
Dazu ergänzt Lott: «Vielleicht füh-
ren wir nächstes Jahr – wie schon
in unserem ersten Trophy-Jahr –
wieder eine Klubmeisterschaft
durch. Dazu würde dann selbst-
verständlich auch eine Trophy-
Etappe zählen.»

Buntes Jahresprogramm
EndeJuni fährtderVeloclubmitdem
Bus nach Bludenz. Von dort peda-
len die Radbegeisterten ins Enga-
din, von wo sie 220 km im Sattel zu-
rück nach Hünenberg führen. Auch
in den Veloferien im August fahren
die Teilnehmenden vom Ausgangs-
punkt nahe Köln zurück nach Hü-
nenberg.

Neumitglieder willkommen
Der VC Hünenberg feiert heuer sei-
nen 40. Geburtstag. Die rund 70Mit-
glieder sind im Frühling/Sommer
eher auf der Strasse, gegen Herbst
mehr im Gebirge unterwegs. Wer
Lust hat, mit den Hünenbergern zu
trainieren, findet die Details unter
www.veloclub-hünenberg.ch.

Bike-Kurs am 7. Mai
Nächsten Montag bietet Stöckli
Outdoor Sports die einmalige Ge-
legenheit, kostenlos Technik-Erfah-
rung zu sammeln und von interes-
santen Goodies, wie einem Eintritt
in den Migros Fitnesspark, Sonnen-
schutz von Sensolar und vielem
mehr, zu profitieren. Start ist um 18
Uhr. Anmeldung unter: www.zu-
ger-trophy.ch/teilnahme/teilneh-
mer-events/ PD
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